
Beschwerde gegen Schliessung der Entfelderstrasse 
 
 Der Gretzenbacher Ge-
meinderat beschloss, gegen 
die publizierte Schliessung 
der Entfelderstrasse in Schö-
nenwerd Beschwerde zu 
erheben und sich damit ge-
gen die erwartete Verlage-
rung des Verkehrs auf Gret-
zenbach zu wehren.  
 Weiter schützte der Rat in 
einem Beschwerdeentscheid 
eine Verfügung der Bau-
kommission. Diese hatte als 
Folge von Baueinsprachen 
die Umnutzung von Park-
plätzen zwischen dem Hotel 
Sonne und dem Mehrfamili-
enhaus Mühle in eine Gar-
tenwirtschaft abgelehnt. 
 
 Die Gemeinde Schönenwerd 
hatte verkehrspolizeiliche Massnah-
men publiziert. Als Folge würde die 
Entfelderstrasse als Verbindung 
zwischen Schönenwerd und Entfel-
den gesperrt. Dieses Vorhaben löste 
Widerstand in Schönenwerd und der 
Region aus. Zwei Fraktionen des 
Gretzenbacher Gemeinderates ver-
langten danach die Behandlung des 
Geschäftes im Rat. 

Gartenwirtschaft zwischen Bar (rechts) und Mehrfamilienhaus? 
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 In der Diskussion wehrten sich 
verschiedene Gemeinderatsmitglie-
der gegen das Vorhaben. Es gehe 
nicht an, dass eine Verbindungs-
strasse von regionaler Bedeutung mit 
wenig überzeugenden Argumenten 
geschlossen werde. Die Folge hätte 
vor allem Gretzenbach zu tragen, wo 
Mehrverkehr unter anderem auch 
den Schulweg zusätzlich gefährdet. 
Damit würde das Verkehrsproblem 
einfach in die Nachbargemeinde 
verschoben.  
 Die grosse Mehrheit des Rates 
wollte ein Zeichen setzen und be-
schloss, beim Departement des In-
nern gegen diese Verkehrsmassnah-
men Beschwerde einzureichen. 

 Am Rande der Diskussion kam 
auch ein früherer Fall aus Gretzen-
bach zur Sprache: Der Gemeinderat 
hatte seinerzeit die Ettenburgstrasse 
für den motorisierten Durchgangs- 
bzw. Schleichverkehr sperren wol-
len. Der Kanton schützte dann Be-
schwerden aus Däniken gegen ein 
Fahrverbot. Nachdem die Etten-
burgstrasse nie die Bedeutung der 
Entfelderstrasse hat, sieht man dem 
Entscheid des Departements des 
Innern mit Interesse entgegen.  
 Sollte die Entfelderstrasse trotz-
dem geschlossen werden, will der 
Gemeinderat zusammen mit dem 
Kanton Ausbau- und Sanierungs-
massnahmen der Köllikerstrasse 
prüfen um die Verkehrssicherheit 
trotz Mehrverkehr zu erhöhen. 
 
Gartenwirtschaft statt Park-
plätze? 
 Der Inhaber der Boulevard Bar 
Lounge (im Gebäude Hotel Sonne) 
hatte bei der Baukommission das 
Gesuch gestellt, einen Teil des Park-
platzes über dem Bach in eine Gar-
tenwirtschaft umnutzen zu können. 
Gegen dieses Vorhaben gingen Ein-
sprachen von Anwohnern ein.  

 Sie schilderten intensive und 
wiederholte Nachlärmbelästigungen 
aus dem Betrieb der Bar und be-
fürchteten eine Verschlimmerung 
der Situation durch eine zusätzliche 
Gartenwirtschaft. Die Baukommissi-
on gab den Einsprechern Recht und 
lehnte die Umnutzung ab.  
 Der Rechtsvertreter der Bauherr-
schaft reichte beim Gemeinderat 
Beschwerde ein. Er verlangte Auf-
hebung des Baukommissionsbe-
schlusses und Erteilung der Baube-
willigung. Alle Bauvorschriften sei-
en erfüllt, das Vorhaben zonenkon-
form und der Lärm der Gartenwirt-
schaft zu den erlaubten Betriebszei-
ten marginal im Vergleich zum 
Strassenverkehr auf der angrenzen-
den Oltnerstrasse T5. 
 Der Gemeinderat folgte jedoch 
den Argumenten der Baukommissi-
on. Er betrachtete Lärm aus einer 
Gartenwirtschaft in den Nachtstun-
den störender als Verkehrslärm, 
zweifelte auf Grund der bisherigen 
Erfahrungen an der Einhaltung der 
Betriebszeiten und hielt fest, dass die 
geplante Gartenwirtschaft direkt an 
eine Nachbarliegenschaft stösst. Er 
wies die Beschwerde ab. 
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Gestaltungsplan Oelihof Ost 
 Bereits Mitte Dezember hatte der 
Gemeinderat einem neuen Gestal-
tungsplan für das Gebiet Oelihof Ost 
mit Terrassenhäusern zugestimmt. 
Vor der öffentlichen Planauflage 
wurde die Bevölkerung aber noch zu 
einer Orientierungsveranstaltung 
eingeladen.  
 An der gut besuchten Veranstal-
tung kamen Fragen, Probleme und 
Befürchtungen verschiedenster Art 
zur Diskussion. In der Folge erfuhr 
der Plan eine kleine Änderung. Das 
Gebäude wird leicht nach Westen 
verschoben. 
 Der Gemeinderat genehmigte den 
bereinigten Plan und beschloss die 
öffentliche Auflage vom 29. Januar 
bis 27. Februar 2004 auf der Ge-
meindeverwaltung. 
 

In Kürze 
 Peter Ziegler möchte mit knapp 64 

Jahren auf Ende Schuljahr 
2004/2005 nach 45 Jahren aus dem 
Schuldienst ausscheiden. In Anbet-
racht der grossen Verdienste des 
Lehrers um das Dorf und der finan-
ziell vorteilhaften Auswirkungen auf 
die Gemeinde beschloss der Ge-
meinderat die Übernahme der Über-
gangsrente bis zum AHV-Alter. Dies 
ohne Präjudiz für weitere Fälle. 

 Das Grundwasserpumpwerk Bally-
Park ist ausser Betrieb. Die damit 
verbundene Schutzzone wurde be-
reits aufgehoben. Nun sind noch die 
zugehörigen Dienstbarkeiten (Bau-
recht, Wegrecht, Durchleitungsrecht) 
im Grundbuch zu löschen.  
 Der Bally-Park gehört den An-
stössergemeinden, welche als Besit-

zer dieser Löschung zustimmen 
müssen. Dies tat der Gemeinderat. 

 René Brunner war per Ende 2003 
aus Gemeinderat und zugehörigen 
Ämtern zurückgetreten. Der Ge-
meinderat wählte nun das nachge-
rückte Gemeinderatsmitglied Walter 
Schärer als Ersatzdelegierten in den 
Planungsverband der Region Aarau 
und die Delegiertenversammlung der 
Stützpunkt-Feuerwehr Schönenwerd. 

 Das Arbeitsamt meldete per 30. 
November 2003 (31. Oktober 2003) 
total 61 (53) Arbeitslose. Davon sind 
22 (19) Frauen und 39 (34) Männer. 
Im gleichen Zeitpunkt des Vorjahres 
waren 49 arbeitslose Personen zu 
verzeichnen. Der Rat nahm mit Sor-
ge von der neuerlichen starken Zu-
nahme Kenntnis. 
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